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Niederschrift 

über die 29. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

am Mittwoch, 20. Februar 2019, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Dominique Kalb, Vorsitzender, CDU 

Eva Koch, 2. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne 

Judith-Annette Boczkowski, Mitglied, SPD 

Dietmar Bürger, Mitglied, SPD 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD (Vertretung für Sascha Gröling) 

Mario Lang, Mitglied, SPD 

Wolfram Kieselbach, Mitglied, CDU 

Steffen Müller, Mitglied, B90/Grüne 

Gerhard Schenk, Mitglied, AfD 

Violetta Bock, Mitglied, Kasseler Linke 

Matthias Nölke, Mitglied, FDP 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Heinz Gunter Drubel, Vertreter des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Sabine John, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 

Jörg Hildebrandt, Mitglied, CDU 

Helmut Ernst, Vertreter des Behindertenbeirates 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Carsten Menke, Umwelt- und Gartenamt 

Dr. Georg Förster, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 

Anne Grimm, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 

Volker Mohr, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 

Maik Bock, Radentscheid 

Jürgen Vöckel, ADFC 

Kai Georg Bachmann, Zweckverband Raum Kassel 
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Tagesordnung: 

 

1. Wahl einer Schriftführerin 

2. Vorstellung Konzept Raddirektrouten                                                101.18.1050 

3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel  

Nr. II/14 “Lidl-Markt Kohlenstraße“ (Offenlegung) 

101.18.1162 

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel  

Nr. II/16 „Dörnbergstraße 18/ehemalige Wäscherei“ 

(Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 

101.18.1163 

5. Städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan der Stadt 

Kassel Nr. III/67 „Landgraf-Karl-Straße“, 1. Änderung 

101.18.1177 

6. Grundstücksverkäufe Langes Feld 101.18.1166 

7. Machbarkeitsstudien 2014-2018 101.18.1170 

8. Einsatz von Seitenabstandswarnern / Abbiegeassistenten  

bei KVG-Bussen 

101.18.1181 

9. Städtische Kurierfahrten mit Lasten-(fahrrädern) 101.18.1182 

10. KVG-Netzreform - Fahrplananpassungen der KVG zum 

Fahrplanwechsel Dezember 2018 

101.18.1183 

11. Verkehrswende aus kommunaler Sicht 101.18.1184 

12. Sanierung Herkules-Wartburg-Radweg 101.18.1191 

13. Zielkostenmanagement bei öffentlichen Bauprojekten 101.18.1192 

14. Baugenehmigungen 101.18.1193 

15. Günstiger Wohnraum und städtebauliche Qualität sichern 101.18.1211 

16. Fakten zum Radentscheid Kassel 101.18.1212 

17. Fernbusbahnhof 101.18.1218 

 

 

Vorsitzender Kalb eröffnet die mit der Einladung vom 13. Februar 2019 

ordnungsgemäß einberufene 29. öffentliche Sitzung des Ausschusses für 

Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zur Tagesordnung 

 

Vorsitzender Kalb teilt mit, dass die Tagesordnung um den gemeinsamen Antrag 

der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des Stadtverordneten Andreas Ernst betr. 

Fernbusbahnhof, 101.18.1218, erweitert werden soll. Der gemeinsame Antrag 

liegt als Tischvorlage vor. 
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der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung Kassel (2/3-Mehrheit) 

bei 

Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD 

Ablehnung:    FDP+FW+Piraten 

Enthaltung:    Kasseler Linke 

den 

 

Beschluss 

 

Dem Geschäftsordnungsantrag auf Erweiterung der Tagesordnung um den 

gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Fernbusbahnhof, 101.18.1218, wird 

zugestimmt. 

 

Der gemeinsame Antrag wird als Tagesordnungspunkt 17 angefügt. 

 

Stadtrat Stochla teilt mit, dass er den Tagesordnungspunkt 11 betr. 

Verkehrswende aus kommunaler Sicht, 101.18.1184, und den 

Tagesordnungspunkt 16 betr. Fakten zum Radentscheid Kassel, 101.18.1212, in 

der Kürze der Zeit in der heutigen Sitzung nicht abschließend beantworten kann. 

 

Mit Einverständnis der Antrag stellenden Fraktionen stellt Vorsitzender Kalb fest, 

dass die Tagesordnungspunkte 11 und 16 heute von der Tagesordnung abgesetzt 

und für die nächste Sitzung vorgemerkt werden. 

 

Vorsitzender Kalb stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 

 

 

 

1. Wahl einer Schriftführerin 

 

Vorsitzender Kalb schlägt Frau Sabine John, Hauptamt, Büro der 

Stadtverordnetenversammlung, zur Wahl als Schriftführerin vor. 

Die Wahl wird per Handaufheben durchgeführt. 

 

Wahlvorschlag 

 

Sabine John, Hauptamt 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr wählt einstimmig 

Frau Sabine John 

zur Schriftführerin. 

 

Frau John nimmt die Wahl an. 
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2. Vorstellung Konzept Raddirektrouten 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 26. November 2018 

Bericht des Magistrats 

-101.18.1050- 

 

Beschluss 

 

Der Magistrat wird gebeten, das im Auftrag des Zweckverbandes Raum Kassel 

erstellte Konzept für Raddirektverbindungen vom Umland in die Stadt Kassel 

nach der Vorstellung in den Gremien des Zweckverbandes in einer Sitzung des 

Ausschusses vorstellen zu lassen. Besonderes Augenmerk soll dabei auf der 

Präsentation der vorgeschlagenen Routenführung im Kasseler Stadtgebiet 

liegen. 

 

Stadtrat Stochla erläutert das Thema und gibt das Wort an den Verbandsdirektor 

des Zweckverbandes Raum Kassel, Herrn Kai Georg Bachmann. Herr Bachmann 

stellt im Rahmen einer PowerPointPräsentation das Konzept Raddirektrouten vom 

Umland in die Stadt Kassel und Routenführungen im Kasseler Stadtgebiet vor. Im 

Anschluss beantwortet er Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. II/14 

“Lidl-Markt Kohlenstraße“ 

(Offenlegung) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1162 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes der Stadt Kassel Nr. 

II/14 „Lidl-Markt Kohlenstraße“ wird zugestimmt. Er soll gemäß § 3 Abs. 2 

Baugesetzbuch öffentlich ausgelegt werden. Das Bebauungsplanverfahren wird 

beschleunigt nach § 13a Baugesetzbuch durchgeführt. 

 

Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 154/3, 1074/152 und 496/147 der 

Flur 3, Gemarkung Wehlheiden und wird begrenzt im Norden durch die 

Kohlenstraße, im Süden durch einen kurzen Abschnitt der Straße Am Heimbach 

sowie durch bebaute Grundstücke (Altenwohnheim, Wohnbebauung), im Osten 

vorwiegend durch eine Wohnbebauung und im Westen grenzen großflächige 

Gewerbenutzungen an.“ 
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Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

In der sich anschließenden Diskussion beantragt Stadtverordneter Kieselbach, 

CDU-Fraktion, Satz 1 einzeln abzustimmen. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD, FDP+FW+Piraten 

Ablehnung: Kasseler Linke 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Satz 1 des Antrags des Magistrats betr. Vorhabenbezogenen Bebauungsplan der 

Stadt Kassel Nr. II/14 „Lidl-Markt Kohlenstraße“ (Offenlegung), 101.18.1162, wird 

zugestimmt. 

 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, AfD, Kasseler Linke, FDP+FW+Piraten 

Ablehnung: CDU 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Ab Satz 2 bis 4 des Antrags des Magistrats betr. Vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. II/14 „Lidl-Markt Kohlenstraße“ 

(Offenlegung), 101.18.1162, 101.18.1162, wird zugestimmt. 

 

Stadtverordnete Bock, Fraktion Kasseler Linke, bringt folgenden Änderungsantrag 

ein und begründet diesen. 

 

 Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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Nr. II/14 „Lidl-Markt Kohlenstraße“ wird in den folgenden Punkten geändert: 

 

- Die Verkaufsfläche wird auf maximal 850 qm festgesetzt, die 

Nebenflächen für den Einzelhandel auf 280 qm 

- Die Geschosszahl wird auf mindestens 3 und maximal 4 Geschosse 

festgesetzt 

 

Der sonstige Beschlusstext bleibt unverändert. 

 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: Kasseler Linke 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD, FDP+FW+Piraten 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke zum Antrag des Magistrats betr. 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. II/14 “Lidl-Markt 

Kohlenstraße“ (Offenlegung), 101.18.1162, wird abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Lang 

 

 

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. II/16 

„Dörnbergstraße 18/ehemalige Wäscherei“ 

(Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1163 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Für die Flurstücke 13/7 und 97/3 aus Flur 1 der Gemarkung Wehlheiden soll 

der vorhabenbezogene Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. II/16 

,Dörnbergstraße 18/ehemalige Wäscherei‘ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) i.V.m. § 30 Abs. 2 BauGB aufgestellt werden. Das 

Bebauungsplanverfahren soll beschleunigt nach § 13a BauGB durchgeführt 

werden. Ziel und Zweck der Planung ist es, die planungsrechtlichen 
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Dörnbergstraße 18 sowie die Umnutzung und Aufstockung des bestehenden, 

denkmalgeschützten Gebäudekomplexes der ehemaligen Wäscherei im 

Blockinnenbereich in Wohn- und gewerbliche Nutzungen sowie für ein weiteres 

Gebäude (Punkthaus) gegenüber der ehemaligen Wäscherei zu schaffen. Der 

Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans der Stadt Kassel Nr. II/16 

,Dörnbergstraße 18/ehemalige Wäscherei‘ wird für die Dauer eines Monats 

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt.“ 

 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: Kasseler Linke 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt 

Kassel Nr. II/16 „Dörnbergstraße 18/ehemalige Wäscherei“ (Aufstellungs- und 

Offenlegungsbeschluss), 101.18.1163, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Kieselbach 

 

 

5. Städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. III/67 

„Landgraf-Karl-Straße“, 1. Änderung 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1177 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Abschluss des Städtebaulichen Vertrags nach § 11 Baugesetzbuch 

(BauGB) zum Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. III/67 „Landgraf-Karl-

Straße“, 1. Änderung zwischen dem Investor bdks Baunataler Diakonie Kassel  

e. V., vertreten durch den Vorstand Herrn Michael Conzelmann und der Stadt 

Kassel wird zugestimmt.“ 
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Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan der 

Stadt Kassel Nr. III/67 „Landgraf-Karl-Straße“, 1. Änderung, 101.18.1177, wird 

zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Müller 

 

 

6. Grundstücksverkäufe Langes Feld 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1166 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viele m² Grundstück wurden im Langen Feld bisher verkauft? 
2. Wie viele Betriebe haben bisher ein Grundstück gekauft? 

3. In wie vielen Fällen handelt es sich um Betriebe, die bereits in Kassel und 

Umgebung ansässig waren? 

4. Wie viele davon sind Industriebetriebe? 

5. Wie viele Arbeitsplätze sind dadurch neu entstanden? 

6. Wie viele Anfragen von Betrieben gibt es derzeit? 

7. Wie viele Interessenten sind bereits in Kassel und Umgebung ansässig? 

8. Wie viele Interessenten sind Industriebetriebe? 

9. Aus welchen Branchen stammen die Interessenten, für deren Ansiedlung ein 

IG notwendig ist? 

10. Für wann ist die Erschließung des dritten Bauabschnitts vorgesehen? 

11. Wann und wie ist mit der Erschließung durch den öffentlichen Nahverkehr zu 

rechnen? 

 

Stadtbaurat Nolda erklärt, dass die Fragen dezernatsübergreifend sind und noch 

nicht alle Antworten vorliegen. 
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Grundsatzfragen beantwortet werden. 

 

Vorsitzender Kalb erklärt, dass Anfragen grundsätzlich vollständig in dem 

Ausschuss beantwortet werden sollen, in welchen sie durch den 

Stadtverordnetenvorsteher zur Behandlung überwiesen wurden. 

 

Der Verweis auf fachliche Zuständigkeiten der Dezernenten ist nicht maßgebend, 

da diese Zuständigkeiten lediglich die innere Geschäftsverteilung des Magistrats 

widerspiegeln, welche der Geschäftsverteilungskompetenz des 

Oberbürgermeisters unterliegt. Im Ausschuss vertreten die Mitglieder des 

Magistrats nicht ihre Ressorts, sondern den Magistrat als Kollektivorgan. Bei 

Bedarf müssten sich die im Ausschuss anwesenden Magistratsmitglieder aus 

anderen Dezernaten zuarbeiten lassen. Da die vorliegende Anfrage bereits einmal 

geschoben wurde, sei dafür auch genügend Zeit gewesen. 

 

Stadtrat Stochla beantwortet die Fragen 10 und 11. Die Beantwortung wird der 

Niederschrift beigefügt. 

 

Nach Beantwortung der Fragen 10 und 11 durch Stadtrat Stochla erklärt 

Vorsitzender Kalb die Anfrage als nicht erledigt. 

 

 

7. Machbarkeitsstudien 2014-2018 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1170 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Konzepte bzw. Machbarkeitsstudien hat der Magistrat im Zeitraum 

2014-2018 in Auftrag gegeben? 

2. Wie hoch sind die Kosten hierfür gewesen? 

3. Was wurde von den Ergebnissen umgesetzt bzw. realisiert? 

 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen aus der Anfrage. Die schriftliche 

Beantwortung wird der Niederschrift beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die 

Anfrage für erledigt. 
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Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1181 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, sicherzustellen, dass bei kommenden 

Ausschreibungen der KVG zur Beschaffung neuer Busse eine Ausrüstung mit 

Seitenabstandswarnern / Abbiegeassistenten als verpflichtender 

Ausschreibungsbestandteil enthalten ist. 

 

Stadtverordnete Koch, Fraktion B90/Grüne, begründet den Antrag. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Einsatz von Seitenabstandswarnern / 

Abbiegeassistenten bei KVG-Bussen, 101.18.1181, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Schenk 

 

 

9. Städtische Kurierfahrten mit Lasten-(fahrrädern) 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1182 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob Kurierfahrten im städtischen Auftrag 

auf Fahrradkuriere inklusive Lastenfahrräder umgestellt werden können. 
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Stadtverordnete Koch, Fraktion B90/Grüne, begründet den Antrag. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, AfD, Kasseler Linke, FDP+FW+Piraten 

Ablehnung: CDU 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Städtische Kurierfahrten mit  

Lasten-(fahrrädern), 101.18.1182, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Bock 

 

 

10. KVG-Netzreform - Fahrplananpassungen der KVG zum Fahrplanwechsel 

Dezember 2018 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1183 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, die im Dezember 2018 erfolgten 

Fahrplananpassungen der KVG sowie zukünftig beabsichtigte Maßnahmen in 

der nächsten Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und 

Verkehr vorzustellen. Dabei soll auch dargestellt werden, inwieweit 

Änderungswünsche und Vorschläge der Ortsbeiräte übernommen wurden. 

 

Stadtverordnete Koch, Fraktion B90/Grüne, begründet den Antrag. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, FDP+FW+Piraten 

Ablehnung: CDU 

Enthaltung: AfD, Kasseler Linke 

den  
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Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst betr. KVG-Netzreform - Fahrplananpassungen 

der KVG zum Fahrplanwechsel Dezember 2018, 101.18.1183, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Nölke 

 

 

11. Verkehrswende aus kommunaler Sicht 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1184 - 

 

Abgesetzt 

 

 

12. Sanierung Herkules-Wartburg-Radweg 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.18.1191 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, mit der MHK in Gespräche einzutreten mit 

dem Ziel, den Herkules-Wartburg-Radweg im Bereich Kaskadenwirtschaft bis 

Herkules zu sanieren. 
 

Stadtverordneter Kieselbach, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. 

 

Nach Aussprache zieht Stadtverordneter Kieselbach, CDU-Fraktion, den Antrag für 

die Antrag stellende Fraktion zurück. 

 

Der Antrag wurde von dem Stadtverordneten Kieselbach, CDU-Fraktion, für die 

Antrag stellende Fraktion zurückgezogen. 
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Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.18.1192 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, einen Maßnahmenkatalog zur Optimierung 

der Planung, Vorbereitung, Organisation und Ausführung bei städtischen 

Bauprojekten mit dem Ziel größtmöglicher Kostensicherheit bei der 

Projektabwicklung zu erarbeiten. Auf Grundlage einer konsequenten 

Anwendung bauvertraglich zulässiger Regelungen mit Auftragnehmern - wie 

z. B. Kostenvorgaben als Beschaffenheitsvereinbarungen - und Sicherstellung 

größtmöglicher Eingriffsmöglichkeiten im Abweichungsfall wird zukünftig 

durch stringente Überwachung die Einhaltung von klar definierten 

Kostenvorgaben gesteuert. Bei auftretenden Kostensteigerungen ist regelhaft 

eine Problemanalyse und Ursachenkategorisierung sowie die klare Benennung 

der Verantwortlichkeiten vorzunehmen. Über das Ergebnis ist im Ausschuss für 

Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr zu berichten. 

 

Stadtverordneter Kieselbach, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. 

 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: CDU, AfD 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke, FDP+FW+Piraten 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Zielkostenmanagement bei öffentlichen 

Bauprojekten, 101.18.1192, wird abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Bürger 
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14. Baugenehmigungen 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1193 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viele Baugenehmigungen werden pro Jahr beantragt, aufgeschlüsselt 

seit 2012? 

2. Innerhalb welcher Zeit erhält ein Antragsteller erstmals eine Antwort bzw. 

eine Stellungnahme von der Verwaltung? 

3. Wie lange dauert es in der Regel, bis ein Antrag genehmigt wird? 

4. Wie viele Anträge wurden seit 2012 abgelehnt und warum? 

5. Wie viele Klagen gab es gegen  

- erteilte Baugenehmigungen  

- gegen die Ablehnung von Baugenehmigungen 

- und wie viele Klagen waren erfolgreich und welche Kosten sind dadurch 

entstanden? 

 

Um schriftliche Antwort wird gebeten. 

 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen aus der Anfrage und beantwortet im 

Anschluss die Fragen der Ausschussmitglieder. Die schriftliche Beantwortung wird 

der Niederschrift beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

15. Günstiger Wohnraum und städtebauliche Qualität sichern 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1211 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Für die Bebauung der Fläche des ehemaligen Versorgungsamts in der 

Frankfurter Straße wird ein städtebaulicher Wettbewerb mit der Nassauischen 

Heimstätte vereinbart. 
Ziele sind  

- die Schaffung von mindestens 50% dauerhaft günstigem Wohnraum 

- eine Bebauung, die soziale Mischung ermöglicht 
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   von Gästezimmern, Arbeits- und Feierräumen aus Wohnungen 

- Mobilitätslösung zur Vermeidung von überteuerten Parkplätzen in einer 

   Tiefgarage 

- Integration von Einzelhandel und gewerblichen Räumen in das Erdgeschoss  

   zur Frankfurter Straße 

- qualitativ hochwertige Freiraumgestaltung mit offenem Übergang zur  

   benachbarten Wohnstadtsiedlung 

 

Stadtverordnete Bock, Fraktion Kasseler Linke, begründet den Antrag. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: Kasseler Linke 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD, FDP+FW+Piraten 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. günstiger Wohnraum und 

städtebauliche Qualität sichern, 101.18.1211, wird abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Kieselbach 

 

 

16. Fakten zum Radentscheid Kassel 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1212 - 

 

Abgesetzt 

 

 

17. Fernbusbahnhof 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1218 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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aktuellen Stand der Planungen zum Fernbusbahnhof im Kasseler Osten zu 

berichten. 

 

Stadtverordnete Koch, Fraktion B90/Grüne, begründet den Antrag. 

 
Die weiteren Nachfragen der Ausschussmitglieder werden von Stadtbaurat Nolda 
beantwortet. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Fernbusbahnhof, 101.18.1218, wird 

zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Koch 

 

 

Ende der Sitzung: 18.50 Uhr 

 

 

 

 

 

Dominique Kalb Sabine John 

Vorsitzender Schriftführerin 
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